
Denken Sie auch an strenge Gouvernanten wenn 
Sie „Knigge“ hören? Schade, der arme Knigge 
würde sich im Grabe drehen, wenn er wüsste 
was aus seinem Namen gemacht wurde.

In Zeiten wo sich Menschen lieber mit ihrem 
Smartphone beschäftigen als mit dem Gegen-
über und „me first“ zum modernen Lifestyle ge-
hört, wird Aufmerksamkeit zu einem wertvollen 
Luxusgut. So werden der aufmerksame Mitar-
beiter, die zuvorkommende Kollegin, der hilfsbe-
reite Nachbar oder der höfliche Verkehrsteilneh-
mer zum herzerfrischenden Gegenpol.
Knigges Idee war es schon damals, Respekt und 
Wertschätzung als Grundhaltung bewusst ein-
zunehmen. Dazu bedarf es Sicherheit in allen 

Situationen
und gesellschaftlichen Bereichen. Denn 
nur wer sicher ist, kann sich empathisch auf die 
Maßstäbe und Erwartungen anderer einlassen 
und sich flexibel daran ausrichten. Eine soziale 
Kompetenz, die als angenehm und wohltuend 
empfunden wird. 

Wer Knigge lebt und Aufmerksamkeit in sein Ver-
halten einbringt, kann dazu beitragen, dass die Welt 
um ihn herum ein kleines bisschen besser wird. 

Knigge
Als Nahrung
für die Seele
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• Seminare und Vorträge

• Für Unternehmen und Vereine 
• Auch für soziale Berufe

• Azubi-Knigge

• Knigge Dinner als Event 
• Knigge für Schulen  
 – alle Klassen 
• Workshops zur Inklusion

  kurzweilig, praxisnah
und neu gedacht ...

Knigge
Training

	 Knigge-  Tipps:
	Achten Sie auch auf eine	 wertschätzende Körpersprache.
	Unterscheiden Sie zwischen	 privaten und geschäftlichen	 Situationen.

	„Ladies first“ gilt heute nicht	 mehr für alle Situationen.
	Sorgen Sie immer für Sicherheit	 bei Ihrem Gegenüber.
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